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Das Behandlungsangebot der Station 6

DIALEKTISCH-
BEHAVIORALE 
THERAPIE (DBT)

Die Aufnahme

Wenn Sie Interesse an einer Behandlung auf unserer 
Station haben, können Sie an einer unverbindlichen 
Infogruppe teilnehmen. Sie findet an jedem Mitt-
woch von 9:00 Uhr bis 9:30 Uhr im Gruppenraum 
der Station 6 statt. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Vor der eigentlichen Aufnahme möchten wir dann 
mit Ihnen ein ambulantes Vorgespräch führen. 
Dabei können wir gemeinsam überprüfen, ob unsere 
Behandlungsmöglichkeiten tatsächlich geeignet 
sind, Ihnen zu helfen.

Psychotherapeutische Hilfe in Anspruch zu 
nehmen hat nur dann Sinn, wenn Sie es selber 
wollen. Manchmal fällt diese Entscheidung schwer, 
denn Einiges scheint dafür zu sprechen, Anderes 
dagegen.

Wir werden daher im Gespräch mit Ihnen kontinu-
ierlich überprüfen, ob diese Therapie zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt für Sie die richtige Form der 
Behandlung ist oder nicht.

Die erforderliche Dauer für die stationäre Behand-
lung ist im Einzelfall unterschiedlich.

Ein Vorgespräch vereinbaren Sie unter der Tel.-Nr.

+49 551 402-2142

Asklepios Fachklinikum Göttingen
Psychotherapie und Traumatherapie
Rosdorfer Weg 70
37081 Göttingen
Tel : +49 551 402-1060
Fax: +49 551 402-1067
E-Mail: s6.goettingen@asklepios.com
www.asklepios.com/goettingen/experten/
psychotherapie/

Kontakt

Fotos: APN, Pixabay, Smileus/stock.adobe.com, 
Photographee.eu/stock.adobe.com



Das Behandlungskonzept

Das Angebot der Station 6 
besteht aus einer psycho-
therapeutischen Behand-
lung, die sich an dem 
Konzept der Dialektisch-
Behavioralen Therapie (DBT) 
nach Linehan orientiert. Die DBT 
basiert auf bewährten Methoden der kognitiven 
Verhaltenstherapie, verbunden mit Achtsamkeits-
techniken sowie Elementen der Psychoedukation.

DBT bedeutet Training von Fertigkeiten (sog. „Skills“), 
mit deren Hilfe der Umgang mit Spannungszuständen 
und Gefühlen verändert und auf diese Weise seeli-
sche Belastungen verringert werden können.

Die Station bietet insgesamt 18 Behandlungsplätze in 
Ein- und Zweibettzimmern.

ZIELE DER BEHANDLUNG KÖNNEN SEIN:

	բ die Eigenwahrnehmung verbessern
	բ Techniken erlernen und üben, um starke Gefühls- 
und Stimmungsschwankungen besser regulieren zu 
können

	բ Hinderliche Überzeugungen erkennen und Alterna-
tiven dazu finden

	բ die Frustrationstoleranz stärken
	բ Strategien erlernen, um unangenehme Erfahrungen, 
Ereignisse und Gefühle zu akzeptieren

	բ chaotische zwischenmenschliche Beziehungen 
besser regulieren

	բ eigene Steuerungsfähigkeit verbessern
	բ die Selbstwirksamkeit stärken
	բ emotionale Verwundbarkeit verringern und posi-
tiven Gefühlen mehr Raum geben

	բ eigene Wünsche, Ziele und Meinungen erkennen 
und darauf bestehen können, dabei von anderen 
Menschen akzeptiert zu werden

GRUPPEN- UND EINZELTHERAPIE

Unser Behandlungsangebot richtet sich an Menschen, 
die unter Zuständen starker innerer Anspannung 
leiden, welche sie unzureichend oder nur unter Zuhil-
fenahme von problematischen oder schädigenden 
Verhaltensweisen regulieren können, insbesondere:

	բ Rückzug und Vermeidungsverhalten
	բ Aggression gegen Andere oder gegen Dinge
	բ „Anklammern“ an Andere
	բ Selbstverletzendes Verhalten
	բ Alkohol- und Drogenkonsum
	բ Medikamentenmissbrauch
	բ Ess- und Brechanfälle
	բ Anderes Suchtverhalten in Form von übermäßigem 
Sport, Spielen, Shoppen usw.

Angewendete Therapieverfahren

	բ Einzelpsychotherapie
	բ Gruppenpsychotherapie („Skills-Gruppen“) für die 
Bereiche
	բ Achtsamkeit
	բ Stresstoleranz
	բ Umgang mit Gefühlen
	բ Selbststärkung
	բ Zwischenmenschliche Beziehungen

	բ Skills-Einzeltraining
	բ Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen
	բ Qi Gong
	բ Imaginative Verfahren
	բ Aromatherapie
	բ Körpertherapeutische Verfahren
	բ Ergotherapie
	բ Sozialarbeiterische Unterstützung
	բ bei Bedarf medikamentöse Therapie
	բ auf Wunsch seelsorgerische Betreuung


